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Amts- und Informationsblatt für die Gemeinde Leubsdorf 
mit den Ortsteilen Leubsdorf, Schellenberg, Marbach und Hohenfichte
Leubsdorfer
Lokalanzeiger
19. Jahrgang 1. Januar 2009 
Wünsche zum neuen Jahr
Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit,
ein bisschen mehr Güte und weniger Neid,
ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass,
ein bisschen mehr Wahrheit – das wäre was.
Statt so viel Unrast, ein bisschen mehr Ruh,
statt immer nur „Ich“, ein bisschen mehr „Du“,
statt Angst und Hemmung, ein bisschen mehr Mut
und Kraft zum Handeln – das wäre gut.
In Trübsal und Dunkel ein bisschen mehr Licht,
kein quälend Verlangen, ein bisschen Verzicht
und viel mehr Blumen, solange es geht,
nicht erst an Gräbern – da blühn sie zu spät.
Ziel sei der Friede des Herzens – 
Besseres weiß ich nicht.
(Peter Rosegger)
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Sie erreichen uns in 09569 Oederan/OT Gahlenz, Gahlen-
zer Straße 65 (ehemalige Schule)
Tel:  037292 28 97 66 
Fax: 037292 28 97 68
E-Mail: Augustusburgerland@sat-kabel-online.de
Regelmäßige öffentliche Sprechzeiten zu Förderfragen fin-
den im Büro des Regionalmanagements in Gahlenz jeden 
ersten Dienstag im Monat statt.
Weitere Termine, auch vor Ort, sind jederzeit nach Verein-
barung möglich.
Wir wünschen Ihnen ein gesundes und erfolgreiches 
neues Jahr und hoffen auf eine gute Zusammenarbeit!
Ihr Team des Regionalmanagements  
8. öffentliche Gemeinderatssitzung
am 9. Dezember 2008
Beschluss-Nr. 24/2008
Der Gemeinderat stellt das Ergebnis der Jahresrechnung 
für das Haushaltsjahr 2007 wie folgt fest:
Ergebnis der Haushaltsrechnung:
Gesamthaushalt 
• Solleinnahmen: 3.994.028,47 €
• Sollausgaben: 3.994.028,47 €
davon im
Verwaltungshaushalt
• Solleinnahmen: 3.134.761,44 €
• Sollausgaben: 3.134.761,44 €
Vermögenshaushalt
• Solleinnahmen: 859.267,03 €
• Sollausgaben: 859.267,03 €
Haushaltsausgleich:
• Zuführung vom VwH an den VmH: 498.358,89 €
• Zuführung vom VmH an den VwH: 0,00 €
• Zuführung zur allgemeinen Rücklage: 68.480,84 €
• Entnahme aus allgemeiner Rücklage: 0,00 €
Dieser Beschluss wird lt. § 88 Abs. 4 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen der Rechtsaufsichtsbehörde un-
verzüglich mitgeteilt und ortsüblich bekannt gegeben.
Die öffentliche Auslegung der Jahresrechnung und des Re-
chenschaftsberichtes für die Gemeinde Leubsdorf erfolgt 
zu den üblichen Öffnungszeiten:
Montag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 bis 12:00 und 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr  
in der Gemeindeverwaltung Leubsdorf, Marbacher Stra-
ße 2, 09573 Leubsdorf, Zimmer Finanzverwaltung, in der 
Zeit vom 5. Januar  bis einschließlich 12. Januar  2009.
(von 16 anwes. Abgeo. 16 Ja)
Beschluss-Nr. 25/2008
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der Ausstattung 
Sportgeräte aufgrund des wirtschaftlichsten Angebotes 
an die Firma Gotthilf BENZ Turngerätefabrik GmbH & 
CoKG aus Winnenden zum Brutto-Angebotspreis von 
63.151,28 € zu vergeben.
Für die Wahlen 2009 suchen wir Wahlhelfer!
Am 7. Juni 2009 finden die Gemeinderats- und Ortschafts-
   ratswahlen sowie die Europawahl,
am 30. August 2009 die Landtagswahl und
am 27. September 2009 die Wahl zum 17. Deutschen 
   Bundestag statt.
Für die Durchführung dieser Wahlen benötigen wir stimm-
berechtigte Bürgerinnen und Bürger aus der Gemeinde 
Leubsdorf, die an den Wahltagen in den Wahllokalen die 
Stimmabgabe und die Stimmenauszählung vornehmen.
Bitte melden Sie Ihre Bereitschaft für diese wichtige eh-
renamtliche Tätigkeit in der Gemeindeverwaltung Leubs-
dorf bei Frau Weiß im Sekretariat an (Tel. 17 23 0) oder 
schicken Sie uns eine Mail (b.weiss.leubsdorf@kin-sach-
sen.de).
Für die Mitarbeit in einem Wahllokal erhalten Sie ein Er-
frischungsgeld in Höhe von 16,00 €. Sie werden in Vor-
bereitung auf diese Arbeit geschult, so dass Sie keine 
Bedenken haben müssen, dass Sie die Aufgabe nicht be-
wältigen können.
Wir würden uns freuen, wenn Sie Ihre Bereitschaft erklären.
Leubsdorf, Januar 2009    
Ralf Börner
Bürgermeister
 
                                                                                                                 
VEREIN ZUR ENTWICKLUNG 
DER VORERZGEBIRGSREGION 
AUGUSTUSBURGER LAND E.V.
Nachrichten vom LEADER-Regionalmanagement:
Das Förderprogramm zur Integrierten Ländlichen Ent-
wicklung (ILE) des Freistaates Sachsen soll dazu beitra-
gen die Arbeits- und Lebensverhältnisse auf dem Land zu 
verbessern, den baulichen Charakter unserer Dörfer zu er-
halten, Arbeitsplätze zu schaffen, die Infrastruktur zu ent-
wickeln und Umwelt und Natur auf verantwortliche Weise 
in die Entwicklung einzubeziehen bzw. zu erhalten.
Unternehmen und Privathaushalte, die Baumaßnahmen zur 
Um- bzw. Wiedernutzung regionaltypischer, leerstehender 
Gebäude planen, können sich im Regionalmanagement des 
Vereins zur Entwicklung der Vorerzgebirgsregion Augus-
tusburger Land über einschlägige Fördermöglichkeiten 
zur Erhaltung und Nutzung dieser Häuser beraten lassen.
Auch für gemeinnützige Vereine sind die Fördermöglich-
keiten interessant. Das betrifft vielfältige Projekte, auch 
abseits der oben erwähnten Baumaßnahmen.
Wenn Sie Ideen für den ländlichen Raum haben, von 
denen Sie und die Region profitieren, wenden Sie sich 
an uns! 
Auch in diesem Jahr werden Mittel für die Umsetzung 
Ihres Projektes zur Verfügung stehen!
Das Regionalmanagement der LEADER-Vorerzgebirgs-
region Augustusburger Land beantwortet Ihre Fragen zu 
persönlichen Fördermöglichkeiten, berät und unterstützt 
Sie gern bei Ihren Projektideen. 
Bekanntmachungen
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Die Entsorgungstermine für den Monat 
Januar lagen uns bei Redaktionsschluss 
noch nicht vor. 
Nähere Informationen dazu entnehmen 
Sie bitte eventuell in der Tagespresse!
Entsorgungstermine 
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(von 16 anwes. Abgeo. 16 Ja)
Beschluss-Nr. 26/2008
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der Schlosserar-
beiten aufgrund des wirtschaftlichsten Angebotes an die 
Firma Metallbau Preißler aus Dresden zum Brutto-Ange-
botspreis von 47.526,29 € zu vergeben.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 
9 Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(von 16 anwes. Abgeo. 16 Ja)
Beschluss-Nr. 27/2008
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der Innenputz-
arbeiten aufgrund des wirtschaftlichsten Angebotes an die 
Firma Euro Bau GmbH aus Chemnitz zum Brutto-Ange-
botspreis von 33.341,00 € zu vergeben.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 
9 Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(von 16 anwes. Abgeo. 16 Ja)
Beschluss-Nr. 28/2008
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der Estrichar-
beiten aufgrund des wirtschaftlichsten Angebotes an die 
Firma EFB Börmann GmbH aus Augustusburg, OT Erd-
mannsdorf zum Brutto-Angebotspreis von 18.554,15 € zu 
vergeben.
Dieser Beschluss steht jedoch unter dem Vorbehalt des § 9 
Abs. 2 SächsVergabeDVO.
Der Auftrag darf erst dann erteilt werden, wenn im Falle 
einer Bieterbeanstandung die Nachprüfungsbehörde nicht 
innerhalb von zehn Kalendertagen nach ihrer Unterrich-
tung das Vergabeverfahren beanstandet hat.
(von 16 anwes. Abgeo. 16 Ja)
Beschluss-Nr. 29/2008
Der Gemeinderat beschließt,  das Grundstück 465/76 der 
Gemarkung Marbach bebaut mit der Kläranlage des Ei-
genheimstandortes „Viebigweg“ Marbach an den ZWA 
ohne Gegenleistung  zu übertragen. 
(von 16 anwes. Abgeo. 16 Ja)
Beschluss-Nr. 30/2008
Der Gemeinderat Leubsdorf beschließt zur Umsetzung des 
Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes (ILEK), 
dass die Gesamtfinanzierung des Regionalmanagements 
für das LEADER-Gebiet der Vorerzgebirgsregion Augus-
tusburger Land anteilig für das Jahr 2009 in Höhe von 
10.358,23 € aus Haushaltsmitteln gewährleistet wird.
(von 16 anwes. Abgeo. 16 Ja)
Sprechzeit des Bürgermeisters Herrn Börner
Jeden Dienstag von 13.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Porstmann
Jeden 2. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Stöckel
Jeden 3. Dienstag im Monat von 17.00 bis 18.00 Uhr
Sprechstunde des Ortsvorstehers Herrn Heinze
Jeden 2. Dienstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Sprechzeiten
Glückwünsche im Januar
Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, 
die Ortschaftsräte der Ortsteile sowie 
die Seniorenbetreuung gratulieren 
folgenden Bürgerinnen und Bürgern 
ganz herzlich und wünschen 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.
In Leubsdorf:
Frau Marianne Wächtler am 3. Januar zum 89. Geburtstag
Frau Ruth Wenzel am 8. Januar zum 84. Geburtstag
Frau Christa Astl am 9. Januar zum 75. Geburtstag
Herrn Kurt Uhlig am 10. Januar zum 83. Geburtstag
Herrn Heinz Loose am 11. Januar zum 84. Geburtstag
Herr Josef Astl am 14. Januar zum 81. Geburtstag
Frau Edelgard Lehmann am 15. Januar zum 80. Geburtstag
Frau Ilse Lindner am 17. Januar zum 81. Geburtstag
Frau Gisela Müller am 19. Januar zum 84. Geburtstag
Frau Margot Gebert am 22. Januar zum 82. Geburtstag
Herr Werner Reichel am 22. Januar zum 80. Geburtstag
Herr Erich Meyer am 24. Januar zum 95. Geburtstag
In Schellenberg:
Frau Johanna Röder am 12. Januar zum 80. Geburtstag
Frau Hanna Walter am 13. Januar zum 83. Geburtstag
Frau Ursula Mai am 29. Januar zum 77. Geburtstag
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Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
Ortsteile Leubsdorf und Marbach
01.01.09* 7.00 – 7.00 Uhr DM J. Gühler
  (037292) 4189 od. 60367 
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM J. Gühler,
  Gerichtsstraße 16, 09569 Oederan 
  (037292) 4189 od. 60367 
02.01.09    14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
03.01.09* 7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM E. Kaufmann,
  Poststraße 9, 09569 Oederan
  (037292) 63300 od. 4776
04.01.09* 7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Kaufmann 
  (037292) 63300 od. 4776
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr DM K. Kaufmann, 
  Poststraße 9, 09569 Oederan
  (037292) 63300 od. 4776
Der Notfalldienst beginnt Montag, Dienstag und Donnerstag 
19.00 Uhr, Mittwoch und Freitag 14.00 Uhr sowie Samstag, 
Sonntag und an den gesetzlichen Feiertagen 7.00 Uhr. Er endet 
jeweils am nächsten Tag 7.00 Uhr.
In Hohenfichte:
Herr Herbert Börner am 5. Januar zum 83. Geburtstag
Herr Horst Kutzke am 13. Januar zum 83. Geburtstag
Frau Käte Kösling am 14. Januar zum 82. Geburtstag
Herr Werner Kämpfe am 23. Januar zum 79. Geburtstag
Frau Annemarie Vorsatz am 23. Januar zum 82. Geburtstag
Frau Anneliese Lehnert am 30. Januar zum 82. Geburtstag
Herr Hans Kesch am 31. Januar zum 82. Geburtstag
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“ feiern am 17. Januar 
Eva und Kurt Stellmacher. 
Auf „60“ gemeinsame Ehejahre können am 29. Januar 
Klara und Herbert Hoppe zurückblicken. 
Herzlichen Glückwunsch!
 
In Marbach: 
Frau Heike Linke am 1. Januar
Frau Karin Pahl am 2. Januar
Frau Erna Rochhausen am 4. Januar
Frau Ilse Mertens am 4. Januar
Frau Erika Dittel am 8. Januar
Frau Rosina Fuchs am 11. Januar
Frau Lisa Rosner am 11. Januar
Frau Traudel Wenzel am 12. Januar
Herrn Roland Junghänel am 15. Januar
Frau Marianne Hennig am 17. Januar
Herrn Alfred Lange am 17. Januar
Frau Christel Pfütze am 21. Januar
Frau Gertrud Linke am 26. Januar
Herrn Jürgen Weber am 30. Januar
05.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Helbig
  (037292) 21170 od. 4117        
06.01.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. H. Gläser
  (037294) 1250 od. (0172) 9331392
07.01.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295
08.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel 
  (037293) 799955 od. (037322) 14711
09.01.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
10.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst.   9.00 – 10.00 Uhr FA G. Gläser, 
  Hohe Straße 6, 09579 Grünhainichen
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
11.01.09*   7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr FÄ Jana Berg
  (0162) 7033680
Sprechst. 9.00 – 10.00 Uhr FÄ Jana Berg, 
  Talstraße 4, 09569 Oederan 
  (0162) 7033680
12.01.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
13.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM D. Büßer
  (037292) 60267 od. 4631
14.01.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. D. König
  (037292) 60517 od. 4765
15.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM B. Hoffgaard
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199
16.01.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
17.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst.   9.00 – 10.00 Uhr DM B. Hoffgaard, 
  Freiberger Str. 78, 09569 Oederan
  (037292) 60231 od. (0174) 3046199
18.01.09*   7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
 19.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer
  (037292) 39620
Sprechst.  9.00 – 10.00 Uhr DM G. Rochlitzer, 
  Augustusburger Str. 43, 09569 Oederan
  (037292) 39620
19.01.09 19.00 – 7.00 Uhr FA G. Gläser
  (037294) 90423 od. (0173) 1596972
20.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Kaufmann
  (037292) 63300 od. 4776
21.01.09 14.00 – 7.00 Uhr DM G. Rochlitzer 
  (037292) 39620
22.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM S. Hertel 
  (037293) 799955 od. (037322) 14711
23.01.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
24.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst.   9.00 – 10.00 Uhr DM A.-K. Löbner, 
  Hauptstraße 43, 09573 Leubsdorf 
  (037291) 20534 od. (0171) 3862464
25.01.09*   7.00 – 19.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
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 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. R. Ihle
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
Sprechst.   9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. R. Ihle, 
  Oederaner Str. 1, 09575 Eppendorf
  (037293) 292 od. (0162) 7118522
26.01.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. H. Gläser
  (037294) 1250 od. (0172) 9331392
27.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM A.-K. Löbner 
  (037291) 20534 od. (0171) 3862464
28.01.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. med. M. Freyer
  (037292) 60267 od. 60295
29.01.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. med. L. Naumann
  (037293) 553 od. (0173) 3867528
30.01.09 14.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
31.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr MVZ Gornau
  (03725) 344390 od. (0151) 52206025
Sprechst.   9.00 – 10.00 Uhr Dr. med. D. König,
  Görbersdorfer Hohle 1, 09569 Oederan
  (037292) 60517 od. 4765
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Ortsteile Schellenberg und Hohenfichte
01.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Kühn
  (03726) 3177
02.01.08  14.00 – 7.00 Uhr Dr. Haase
  (037269 5337
03.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Ostmann
  (03726) 6196 od. (0174) 8036872
04.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Löser
  (03726) 722140
05.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM E. Heerwald
  (0160) 95189665
06.01.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Wohmann
  (0172) 2488434
07.01.09 14.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum
  (03726) 6109 od. (0172) 7862433
08.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM U. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222
09.01.09 14.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354
10.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr DM Pötzsch
  (03726) 5103 od. (0173) 9516309
11.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. F. Uhlmann
  (03726) 6164 od. (0177) 8886164
12.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rangous
  (03726) 2280 od. (0174) 3346319
13.01.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Fuchs
  (03726) 6190 od. (0177) 5544038
14.01.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Klotz 
  (037291) 6401 od. (0172) 9301280
15.01.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Sättler
  (03726) 2777
16.01.09 14.00 – 7.00 Uhr DM Zimmermann
  (03726) 6195 od. (0174) 9467680
17.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Garbe 
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455
18.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rehm
  (03726) 784584 od. (0174) 7152248
19.01.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann 
  (037291) 20320 od. (0172) 7847879
20.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455
21.01.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Dietz
  (03726) 6291 od. (0173) 9576764
22.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354
23.01.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. Samad 
  (03726) 6165 od. (0176) 21629059
24.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Kühn
  (03726) 3177
25.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr DM Wolfrum
  (03726) 6109 od. (0172) 7862433
26.01.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. Uhlig
  (037206) 5132
27.01.09 19.00 – 7.00 Uhr Dr. G. Schirmer
  (03726) 2851 od. (0174) 7004222
28.01.09 14.00 – 7.00 Uhr Dr. J. Uhlmann
  (037291) 20320 od. (0172) 7847879
29.01.09 19.00 – 7.00 Uhr DM Böhme
  (03726) 6193 od. (0172) 6175354
30.01.09 14.00 – 7.00 Uhr DM K. Garbe
  (03726) 44300 od. (0172) 8037455
31.01.09*   7.00 – 7.00 Uhr Dr. Rehm
  (03726) 784584 od. (0174) 7152248
* Samstag, Sonntag oder Feiertag
Grünhainichener Straße 89b
09573 Leubsdorf OT Marbach
Tel.: 037291/12407 . Fax: 037291/17578
Funk: 0179/5373466
Bauleistungen:
Neubau . Altbausanierung . Putz . Vollwärmeschutz
Bauunternehmen
Andreas Ullrich
Maurermeister
Taxi - DiTTrich
Kleinbus ~ Krankenfahrten für alle Kassen
Schellenberg, Dorfstraße 2, 09573 Leubsdorf
Rund um die Uhr unter 
Tel.: (03 72 91)62 41 erreichbar!
- Krankenfahrten aller Kassen
- Fahrten zur Bestrahlung, Chemotherapie, Dialyse
- Ausflugsfahrten bis 8 Personen
- Flughafenzubringer
Sven Richter  Tel. 03 72 94/9 66 05
Kolonie 3a Funk 01 72/3 46 38 94
09573 Leubsdorf            01 71/9 01 23 29
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Jahreslosung 2009
Was bei den Menschen unmöglich ist, 
das ist bei Gott möglich. Lukas 18,27
Wir kennen die Bilder aus Geschichtsbüchern: da hockt 
einer in den Trümmern seines unförmigen Fluggestells, 
weil er scheiterte bei der Verwirklichung des uralten Trau-
mes der Menschheit, zu fliegen. Erst Otto Lilienthal ge-
lang 1894 ein Gleitflug mit seinem Flügelschlagapparat.
Vielleicht das größte Ereignis des vergangenen Jahrhun-
derts war die atemberaubende Geschichte der Raumfahrt. 
Von der ersten Raumsonde bis zur ersten Landung eines 
Menschen auf dem Mond – diese Höchstleistungen 
menschlichen Geistes haben Millionen an die Bildschirme 
gezogen. Und heute ist das Unmögliche wahr geworden: 
wenn man gleich Hin- und Rückfahrt bucht, kann man 
gegen einen Obolus von etwa 1 Mill. € bis demnächst 
200000 € sogar als normaler Mensch in den Weltraum 
und zurück fliegen.
Das zeigt, was bei Menschen als unmöglich angesehen 
wird, verändert sich sehr stark.
Die Jahreslosung aber hat etwas im Blick, was für uns alle 
unmöglich ist und bleibt.
Worum könnte es gehen?
Um die Abschaffung des Welthungers?
Um die Stabilisierung der Weltwirtschaft?
Die spezielle Frage ist, was Menschen daran hindert, sich 
Jesus anzuvertrauen. Jesus sagt: „Wie schwer kommt ein 
Reicher ins Reich Gottes.“ Es scheint unmöglich.
Aus Sicht vieler Menschen bildet das Materielle die 
Lebensgrundlage. Daher entsteht die Logik: Je mehr 
Reichtum, desto mehr Leben. Wir haben sehr große Ängs-
te, materielle Bedürfnisse nicht mehr befriedigen zu kön-
nen. Beispielsweise ziehe ich meinen Hut vor Christen, 
die ihre berufliche Position aufgeben, um ihrer Berufung 
zu folgen und dann allein von Spenden leben.
Die Gleichung, materieller Reichtum = Leben, braucht 
Korrektur. Reichtum ist ein Geschenk, das wir genießen 
können, wofür wir Gott danken und für das wir verant-
wortlich sind.
Wie können wir eine innere Bindung an Materielles durch-
brechen?
Durch das Vertrauen, dass Jesus die Quelle des Lebens ist. 
Deshalb ist im Hebräer-Brief von einem anderen „unmög-
lich“ zu lesen: „Ohne Glauben ist es unmöglich, Gott zu 
gefallen.“ 
Gott kann auf unser Bitten hin helfen, Ängste und Blocka-
den los zu lassen und zu durchbrechen.
Kirchennachrichten Januar 2009
der Schwesterkirchgemeinden
Leubsdorf / Schellenberg / Borstendorf
Dazu reicht zunächst schon ein echtes und ehrliches 
Gebet. Das Ziel ist, einerseits frei zu sein von dem, was 
mich bindet und andererseits frei zu sein für Jesus.
Jemand sagte: „Der ist kein Narr, der los lässt, was er 
nicht behalten kann, um zu gewinnen, was er nicht ver-
lieren kann.“
Unsere Gottesdienste 
Neujahrstag, 1. Januar 2009
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Gläser, Gornau
Dankopfer für gesamtkirchliche Aufgaben der EKD
2. Sonntag nach dem Christfest, 4. Januar 2009
Leubsdorf 10.00 Uhr Wiederholung des 
  Krippenspieles
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz 
  (Achtung: Gottesdienst wieder 
  im Gemeinderaum!)
Borstendorf 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
1. Sonntag nach Epiphanias, 11. Januar 2009
Leubsdorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Fuß, Waldkirchen 
  (Achtung: Gottesdienst wieder 
  im Gemeinderaum!)
Schellenberg 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die Aufgaben der eigenen Kirchgemeinde 
Samstag, 17. Januar 2008
Leubsdorf 19.30 Uhr Lobpreis-Gottesdienst 
  im Pfarrhaus
2. Sonntag nach Epiphanias, 18. Januar 2009
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Richter
Schellenberg 10.00 Uhr Abendmahls-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Borstendorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. Schieritz
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
3. Sonntag nach Epiphanias, 25. Januar 2009
ProChrist-Impulse - Zweifeln und Staunen - 10.00 Uhr in 
der Chemnitz-Arena
Mit einem Gottesdienst aus der Chemnitz-Arena wird die 
Veranstaltungsreihe ProChrist vom 29. März bis 5. April 
2009 eröffnet. Im Rahmen dieses Impuls-Gottesdienstes 
können Sie schon einmal den ProChrist-Chor, die ProChrist-
Band, die Solisten und natürlich auch Ulrich Parzany live 
erleben. Die Kinder werden uns auch schon etwas aus dem 
Programm "ProChrist für Kids" vorstellen. Bis 14.00 Uhr 
wird im Foyer die Möglichkeit sein, sich rund um ProChrist 
zu informieren, auf mehreren Kleinbühnen ein buntes Pro-
gramm zu erleben und die Imbissangebote zu nutzen.
Alle Gemeinden der Großregion sind dazu herzlich einge-
laden. Von der Firma Dörfelt werden Busse zur Verfügung 
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gestellt, um die Fahrt für viele Besucher zu ermöglichen 
(Sonderpreis von 5,- € für Hin- und Rückfahrt). Wer dieses 
Angebot gern nutzen möchte, trage sich bitte in die in den 
Kirchen ausliegenden Listen ein (Anmeldeschluss: 15. Januar).
Borstendorf 10.00 Uhr Lesegottesdienst
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde 
Letzter Sonntag nach Epiphanias, 1. Februar 2009
Leubsdorf 08.30 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Wiemken
Schellenberg 10.00 Uhr Predigt-Gottesdienst – 
  Pfr. i. R. Wiemken
Borstendorf Die Gemeindeglieder sind herzlich um 10.00 
 Uhr zum Lichtmessgottesdienst nach Grün-
 hainichen eingeladen.
Dankopfer für die eigene Kirchgemeinde
Die Kindergottesdienste finden parallel 
zu den Gottesdiensten statt.
Wir treffen uns in folgenden Kreisen
Leubsdorf:
Hauskreis:  Freitag, 23. Januar, 19.30 Uhr
Mutti-Kind-Kreis: Dienstag, 6. Januar,  09.30 Uhr
Senioren- u. 
Männerkreis: Mittwoch, 7. Januar, 14.00 Uhr 
Bibelstunde 
Hammerleubsdorf: Montag, 12. Januar, 19.30 Uhr
Frauenkreis: Donnerstag, 15. Januar, 19.30 Uhr
Bibel- und 
Gebetskreis: Dienstag, 13. + 27. Januar, 13.30 Uhr
Kinderkreis: jeden Dienstag, 16.00 Uhr
Kurrende: jeden Montag, 17.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Dienstag, 19.30 Uhr
Posaunenchor: jeden Mittwoch, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde:  jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Gebet für 
Deutschland: Dienstag, 13. Januar, 18 - 24 Uhr
Jugendchor: jeden Samstag, 09.30 Uhr, Schule Marbach
Schellenberg:
Vertiefungsabend: Mittwoch, 14. + 28. Januar, 19.30 Uhr
Kirchenchor: jeden Montag, 19.30 Uhr
Treff der Frau: Dienstag, 13. Januar, 19.30 Uhr
Seniorenkreis: Mittwoch, 14. Januar, 15.30 Uhr 
Spatzenkreis 
(4-7 Jahre): jeden Mittwoch, 16.00 Uhr 
Ehepaarkreis Landeskirchl. 
Gemeinschaft: Samstag, 17. Januar, 19.30 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Freitag, 19.30 Uhr 
Landeskirchliche 
Gemeinschaft: jeden Montag, 19.30 Uhr
Gebet für 
Deutschland: Dienstag, 13. Januar, 17 - 18 Uhr
  
Kinderstunden
Vorschulkinder: Samstag, 10. + 24. Januar, 9.30 Uhr 
 im Pfarrhaus Schellenberg
Kirchenvorstand
Die Kirchenvorstände aller drei Schwesterkirchgemeinden 
fahren vom 30.01. bis 01.02.2009 zur Kirchvorsteherrüstzeit 
nach Krummenhennersdorf.
Leid in unseren Kirchgemeinden
Christlich bestattet wurde in Schellenberg:
am 5. Dezember 2008 Herr Johannes Werner Berger aus 
Schellenberg, im Alter von 92 Jahren.
“Christus spricht: Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an 
Gott und glaubt an mich!” Joh. 14,1
Aus dem Leben unserer Kirchgemeinden
Zum Buß- und Bettag war der “Vision-Choir”, ein Kinderchor 
aus Uganda, in der Schellenberger Kirche zu Gast. Mit viel 
Schwung und mitreißenden Liedern erfreuten sie die ca. 500 
Zuhörer.
Vertretung für Pfarrer Schieritz
Betrifft nur die Kirchgemeinde Leubsdorf:
29.12. - 11.01.09 Pfr. Fuß, Waldkirchen 
  (Tel. 037294/87884),
12.01. - 25.01.09 Pfrn. Colditz, Großwaltersdorf 
  (Tel. 037293/246)
Ab 26. Januar 2009 ist Pfarrer Schieritz auch wieder für die 
Gemeinde Leubsdorf zuständig.
Hinweis für die Gemeinden Borstendorf und Schellenberg:
Vom 27.12. bis 02.01.2009 hat Pfarrer Schieritz Urlaub. Im 
Bedarfsfall wenden Sie sich bitte an Pfarrer Fuß, Waldkir-
chen.
Telefonische Erreichbarkeit der Pfarrämter
Pfarramt Leubsdorf: 6310 
Pfarramt Schellenberg: 20864
Öffnungszeiten: jeden Dienstag, 9.30 – 11.30 Uhr
                           jeden Donnerstag, 15.30 – 17.30 Uhr  
Friedhofsmeister Meyer: 67420 oder 0162/8933043
Die Mitarbeiter und Kirchvorsteher der Kirchgemeinden grü-
ßen  alle Leser und Gemeindeglieder in Schellenberg, Mar-
bach, Leubsdorf, Hammerleubsdorf und der Kolonie ganz 
herzlich und wünschen allen ein frohes, gesegnetes und ge-
sundes Jahr 2009.
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Informationen aus den Ortsteilen
Seniorenverein Leubsdorf e. V.
Unser erster gemütlicher Nachmittag im neuen Jahr fin-
det am Mittwoch, dem 14. Januar 2009, um 14.00 Uhr im 
„Lindenhof“ Leubsdorf statt. Ich hoffe, dass bis dahin die 
genaue Teilnehmerzahl zu unserer ersten Ausfahrt am 25. 
März feststeht.
Gemeinsam mit dem Reiseunternehmen Dörfelt sind für 
2009 einige Ausfahrten geplant, an denen alle Interessier-
ten teilnehmen können, nicht nur Mitglieder.
Bitte vormerken!
→ Mittwoch, d. 25.03.2009 – Fahrt nach Peruč; Besuch 
des Klosters in Ossek und der Kirche in Most, die dem 
Braunkohletagebau weichen musste und an eine andere 
Stelle transportiert wurde.
→ Mittwoch, d. 27.05.2009 – Besuch des Landgutes 
Chursdorf mit Führung, Vortrag über Büffelhaltung so-
wie Käse- und Milchproduktion, Verkostung und Erwerb 
von Büffelprodukten; nach dem Mittagessen Schifffahrt 
auf der Talsperre Kriebstein, Preis/ Person 42,00 €.
→ Mittwoch, d. 24.06.2009 – Fahrt nach Leipzig; Besuch 
des Panometers – ein entkernter Gasometer mit einem 
Panoramabild über Amazonien. Bisher war dort das alte 
Rom zu sehen, das war so beeindruckend, dass wir sehr 
vielen nun Amazonien zeigen wollten. Anschließend 
ist eine Schifffahrt auf den Kanälen Leipzigs geplant; 
Preis/ Person 48,00 €.
→ Mittwoch, d. 23.09.2009 – Fahrt nach Halle; mit Stadt-
rundfahrt und Besuch der Halloren-Schokoladenfabrik; 
Preis/ Person 46,00 €.
Wir hoffen, ein paar interessante und schöne Ausfahrten 
gefunden zu haben. Jeder Interessierte kann sich zu unseren 
monatlichen Zusammenkünften melden oder telefonisch 
unter (03 72 91) 6 74 27.
Für den Vorstand
Schoenemann, Georg
Seniorenbetreuung Marbach
Seniorengymnastik
Auch im neuen Jahr treffen wir uns wieder jeweils am 2. 
und letzten Dienstag im Monat. Somit am 13.01.09 und 
27.01.09, um 14.00 Uhr in der ehemaligen Schule.
Bitte bereits vormerken!
→ Mittwoch, d. 25.02.2009 – gemeinsamer Nachmittag in 
der Schule mit Gerd Zwinzscher
→ Mittwoch, d. 25.03.2009 – Ausfahrt in die Sektkelterei 
Wackerbarth
→ Vom 09.08.2009 bis 14.08.2009 – Urlaubsfahrt nach 
Trois – Epis an der Elsässer Weinstraße; ca. 12 km 
von Colmar entfernt, u. a. 1 Tag in Strassburg und eine 
Schifffahrt auf der Ill. Unser langjähriger Fahrer Frank 
hat das für uns ausgesucht!
Die letzte Fahrt 2008!
Am Montag, dem 8. Dezember 2008 fuhren 50 Senioren mit 
einem großen Reisebus der Fa. Dörfelt nach Annaberg.
Schon der Duft im Gelände der „Annaberger Backwaren“ 
machte uns auf das Kommende neugierig. Wir wurden in 
einem sehr schön geschmückten Saal, mit echten Pfeffer-
kuchen an den Weihnachtsbäumen, freundlich empfangen. 
Eine Erzgebirgsgruppe – darunter Zwillinge, die uns mit 
ihren glockenklaren Stimmen begeisterten und eine äl-
tere Dame, die uns vom Stollen und alten erzgebirgischen 
Traditionen erzählte. Natürlich gab es zum Kaffeetrinken 
Köstlichkeiten aus der Herstellung.
Anschließend bekam jeder eine große weiße Schürze vor-
gebunden sowie einen Kopfschutz ausgehändigt und eine 
Führung durch die großen Backstuben begann.
Seit Anfang September werden zwei  bis drei Tausend Stol-
len täglich gebacken. Auf einer Landkarte konnte man den 
Versand in die ganze Welt verfolgen.
Auch beim Backen von Brot und Kuchen konnten wir zusehen. 
In einem großen dazugehörigen Geschäft konnte man aus dem 
reichhaltigen Sortiment entsprechendes käuflich erwerben.
Anschließend besuchten wir den, in der bereits abendlichen Däm-
merung hell erleuchteten Annaberger Weihnachtsmarkt. 
Die Heimfahrt ging wie immer durch das weihnachtlich 
geschmückte Erzgebirge. In einer fast 2-stündigen Lichter-
fahrt wurden u. a. Mauersberg und Pobershau besichtigt.
In der „Erzgebirgsschänke Dörnthal“ erwartete uns ein gut 
gelaunter Wirt mit einem reichhaltigen Abendbrot.
Es war wieder ein sehr schöner gemeinsamer Tag mit unseren 
Senioren und ein gelungener Abschluss für das Jahr 2008. 
Wir wünschen allen einen guten Rutsch ins neue Jahr, viel 
Gesundheit, damit wir auch 2009 vieles gemeinsam orga-
nisieren können!
Edith Herkommer
Seniorenbetreuung Schellenberg
Nun schreiben wir das Jahr 2009. In der Hoffnung, dass Sie 
alle gut in das neue Jahr gerutscht sind, wünsche ich Ihnen 
viel Gesundheit und alles Gute für das Jahr 2009. Die Re-
gierung prophezeit ja nicht nur Gutes, sondern es soll mehr 
schlechte Nachrichten geben. Auch uns Rentner will der 
Staat ab diesem Jahr betreffs eventueller Steuern zur Kasse 
bitten. Hoffen wir also, dass unsere Rente unter dem Frei-
stellungsbetrag liegt. Warten wir also ab, was uns das neue 
Jahr bringen wird. Sicherlich wird der Reiseclub der Volks-
solidarität wieder einige Ausfahrten anbieten. Im Moment 
gibt es noch keine neuen Angebote. Vielleicht kann ich im 
nächsten Lokalanzeiger mehr dazu schreiben. Unsere Orts-
gruppe wird auch einige Veranstaltungen, wie immer im 
Vereinsraum der Feuerwehr, durchführen. Die Einladungen 
hierfür erhalten Sie dann rechtzeitig persönlich. Zu guter 
letzt freuen wir uns auf neue Wanderziele, die wir mit der 
Wandergruppe der Volkssolidarität erwandern werden. In 
diesem Sinne wünsche ich Ihnen nochmals einen guten 
Start und alles Gute für das bevorstehende Jahr.
Ihre Felicitas Schubert
Seniorenbetreuung Hohenfichte
Liebe Seniorinnen, Senioren und Einwohner von Hohenfichte!
„Ein Prosit auf das Jahr 2009!“
In der Hoffnung, dass alle von Hohenfichte und Umgebung 
gut ins Jahr 2009 gerutscht sind, will ich meinen ersten 
Beitrag im Lokalanzeiger anfangen.
Nun gilt es, sich den neuen Anforderungen, die uns das 
neue Jahr bringen wird, zu stellen. Ich möchte nicht noch 
einmal Rückblick halten – 2008 ist Vergangenheit.
„Leubsdorfer Lokalanzeiger” Seite 9 / Januar 2009
Was wird uns das neue Jahr bringen? Hoffentlich nur Gutes, 
vor allem wünschen wir uns Gesundheit und die Erhaltung 
des Friedens.
Der Monat Januar bringt uns schon die erste Veranstaltung. 
Am 07.01.2009 lädt die Ortsgruppe der Volkssolidarität Ho-
henfichte ihre Mitglieder zur Geburtstagsfeier des letzten 
Halbjahres 2008 ein. Daran können auch Gäste teilnehmen. 
Es ist ein buntes Programm vorbereitet. Beginn ist 14.00 
Uhr im Gasthof Schubert. Weitere Veranstaltungen werden 
sicher im laufenden Jahr noch folgen. Als nächstes folgen 
die Faschingsveranstaltungen im Februar. Dazu wird der 
„Hohenfichtener Carnevalsclub e. V.“ in dieser Ausgabe des 
Lokalanzeigers berichten.
Ich hoffe, Sie bleiben alle gesund und munter, damit Sie 
sich auch an den geplanten Veranstaltungen beteiligen kön-
nen, denn es gibt allerlei Frohsinn, Sport, Reisen und vieles 
mehr. Schauen Sie ab und zu in die Schaukästen, da erfah-
ren Sie alles!
Bis zum nächsten Mal, wie immer 
Ihre Käte
Die Grundschule Leubsdorf berichtet!
Zu Besuch im Schauspielhaus Chemnitz
Wir, die Schüler der GS Leubsdorf waren am Dienstag, dem 
2. Dezember im Schauspielhaus Chemnitz und haben uns 
das Märchen von der Schneekönigin angeschaut. Um 7.50 
Uhr ging es von der Schule aus mit drei Sonderbussen nach 
Chemnitz. Die Fahrt war sehr unterhaltsam, denn wir haben 
uns Witze erzählt. Als wir endlich angekommen waren, be-
kamen wir unsere Eintrittskarten und gaben die Garderobe 
ab. Unsere Plätze waren nahe der Bühne. Nach 15 Minuten 
Warten ging es los. Das Stück handelte von Gerda, welche 
mit ihrem Freund Kai bei ihrer Großmutter wohnt. Als die 
Schneekönigin im Haus der Oma auftaucht, will sie Kai mit 
in ihr Schloss nehmen, aber der Junge möchte nicht. Dafür 
verlangt die Schneekönigin einen Kuss von Kai. Dadurch 
ist  der Junge verzaubert und im Reich der Schneekönigin 
gefangen. Gerda sucht Kai und erlebt dabei viele Aben-
teuer. Sie trifft immer wieder auf den schrecklichen Herrn 
Kommerzienrat, aber auch auf zwei Raben, die Prinzessin 
Elsa und ihren Freund sowie auf eine Räuberbande. Mit 
deren Hilfe und einem Rentier gelangt Gerda schließlich 
ins Reich der Schneekönigin. Gerda gelingt es, den Zauber 
der Königin zu brechen. Sie rettet Kai und das Märchen hat 
ein gutes Ende. 
Uns hat es sehr gut gefallen, weil es auch lustig war. Beson-
ders cool war die Stelle, wo es gewittert hat und Eisbrocken 
vom Himmel fielen.    
Johannes Kluge, Dorothea Pachmann, Maria Oehme und 
Natalie Steinke von der AG „Junge Journalisten“ 
Der militärhistorische Verein 
„II. Korps Artillerie zu Fuß“ e.V.  berichtet
Das Jahr 2008 ist vorüber und wir können resümieren, dass 
es für uns das ereignisreichste in unserem bisherigen Ver-
einsleben war. Heute möchten wir von unseren „Einsätzen“ 
im Herbst berichten. 
Vom 19. bis 21. September nahmen wir zusammen mit dem 
Leipziger Verein „ Marines de la Garde“ an einem Biwak 
auf dem Gelände der ehemaligen Wasserburg Tollwitz, 
in der Nähe von Bad Dürrenberg, teil. Dort agierten wir 
einmal mit vertauschten Rollen. Die Marinegardisten wur-
den an unserem Geschütz ausgebildet und wir Artilleristen 
lernten den Umgang mit der Muskete. Es war für beide Sei-
ten eine interessante Erfahrung, die Bewaffnung des Ande-
ren kennen zu lernen. Eine Woche später nahmen wir an der 
wohl bedeutendsten Veranstaltung des Jahres teil. In Erfurt 
fanden die Feierlichkeiten anlässlich der 200-Jahrfeier des 
Fürstenkongresses statt. Auf dem Gelände der Festung Pe-
tersberg wurde ein großes internationales Biwak errich-
tet. Zusammen mit vielen in- und ausländischen Gruppen 
hatten wir ein umfangreiches Programm. Das reichte von 
der Kranzniederlegung am Ehrenmal für die französischen 
Soldaten, über eine Parade durch die Altstadt bis hin zur 
Kanonade auf dem Fest!
Die 195-Jahrfeier der Schlacht bei Wartenburg vom 2. bis 
5. Oktober war die nächste Veranstaltung, an der wir teil-
nahmen. In dieser Schlacht erzwangen im Jahr 1813 die 
Preußen unter Blücher den Übergang über die Elbe. In den 
späten Abendstunden des 3. Oktober begann unsere Nach-
stellung der damaligen Ereignisse mit dem Übergang der 
Preußen über die Elbe. Bei Sonnenaufgang versuchten wir 
vergeblich, ein Vorrücken der Preußen zu verhindern. Die Dar-
stellung des Hauptgefechtes fand dann am Nachmittag statt. 
Es war für alle Beteiligten eine gelungene Veranstaltung. 
Am 11. Oktober waren wir erneut im Einsatz. Diesmal hieß 
das Ziel Miltitz, gelegen zwischen Nossen und Meißen. Zu-
sammen mit dem Chemnitzer Verein „Grenadierbataillon 
von Spiegel“ nahmen wir an Dreharbeiten für den Trailer 
zu einem Fernsehfilm teil.  
Den Abschluss des Jahres bildete wie jedes Jahr die Jahrfei-
er der Völkerschlacht. Anlässlich der 195-Jahrfeier hatten 
sich ca. 1500 Teilnehmer aus ganz Europa in Leipzig und 
Markkleeberg eingefunden. Untergebracht waren die Mit-
wirkenden in 3 Biwaks. Die Gefechtsnachstellung fand im 
AGRA-Park statt. Auf dem Gefechtsfeld lernten wir Kame-
raden aus Russland kennen, die französische Gardeartille-
rie darstellten. Für unsere Hilfe beim Transport ihrer Kanone 
luden sie uns nach Russland zur Nachstellung der Schlacht 
bei Borodino ein. Eine Einladung, die wir gerne annehmen 
würden, die aber leider an den Kosten scheitern wird. 
Mit 5 Veranstaltungen in 5 Wochen war der Herbst 2008 dem-
zufolge für uns sehr ereignisreich, aber auch ganz schön 
anstrengend. Denn jede Fahrt ins Biwak ist wie ein halber 
Umzug, müssen wir neben Kanone und Uniformen doch 
auch viel Hausrat und alles für die Übernachtung im Zelt 
Notwendige mitnehmen.  
An dieser Stelle möchten wir uns auch noch einmal bei allen 
bedanken, ohne deren Unterstützung dies alles nicht möglich 
wäre: Die Gemeindeverwaltung Leubsdorf, der Firma KFZ-
Reichel Leubsdorf, der Firma Steffen Molch, Dachdeckermeis-
ter GmbH und das Autohaus Käppler, Großwaltersdorf. 
Für alle geschichtlich Interessierten hier schon ein Hinweis 
auf  2009!
Vom 17. bis 19. April werden wir wieder ein Biwak in Schel-
lenberg durchführen. 
Im Namen des Vereins
W. Müller, A. Hunger
Schüler der Heiner-Müller-Schule , Mittelschule 
Eppendorf eröffneten Schwibbogenfest  in Marbach
Am Sonnabend, dem 29.11.08, um 15.00 Uhr wurde in Mar-
bach durch Schüler unserer Schule die Adventszeit eingeläutet. 
Die Kinder gestalteten ein vorweihnachtliches Programm. 
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Weihnachtliche Weisen, gespielt von der Bläsergruppe, be-
stehend aus Flöten, Klarinetten- und  Trompetenspielern, 
umrahmten die Eröffnung. Der Gesang von Sandra Merkel 
und  das Blockflötenspiel von Katharina Weise erfreuten die 
Zuhörer.
Sally Ammon, Sandy Kastner und Lisa Tanneberger aus der 
AG Darstellendes Spiel rezitierten Weihnachtsgedichte.
Die Veranstalter als auch die Zuschauer fanden dieses 
künstlerische Programm als gelungen und sprachen ihren 
Dank aus. 
Die Heiner-Müller-Schule, Mittelschule Eppendorf lädt ein!
Fest der jungen Talente
 ► Wann? Sonnabend,  24.01.2009, 
  von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
 ► Wo?  Turnhalle neben der Schule.
Schüler der Klassen 5 bis 10 zeigen ihr Können auf ver-
schiedensten Gebieten:
Instrumentalstücke, Gesang, Tanz, Rezitation, Zauberei 
und Sketche aus dem Schulleben.
Sie wetteifern um Prädikate.
Auch die Bläsergruppe der Schule, eine Band des Vertie-
fungskurses Klasse 10 und das Jugendblasorchester Oede-
ran spielen auf.
Schüler der Klassen 8 gestalten das Bühnenbild und betreu-
en die Technik.
Von 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr laden Schüler zur Kaffeetafel 
mit selbstgebackenem Kuchen ein.
WIR WÜRDEN UNS 
ÜBER ZAHLREICHE GÄSTE FREUEN! 
Freizeit   Fabrik   Flöhatal   
„Wanderlatsch e.V.“ 
Wir wünschen allen Wanderfreunden, Vereinsmitgliedern 
und unseren Gästen ein gesundes Neues Jahr.
Veranstaltungen im Januar 2009
Termin Veranstaltung
Sonntag, Winterwanderung nach Augustusburg/
04. Januar Kunnerstein  9.00 Uhr, Treffpunkt am 
 Vereinsgebäude (Strecke je nach Witterung)
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen haben
08. Januar (Kartenspiele, Brettspiele u. a.) ab 19.00 Uhr 
 im Vereinsraum; 2 € für Nichtmitglieder
Mittwoch, Wanderstammtisch; Infos und neue
21. Januar Routenplanungen, - Mitgliederversammlung - 
 19.00 Uhr im Vereinsraum
Vorankündigung für Februar 2009
Sonntag, Winterwanderung
01. Februar 9.00 Uhr, Treffpunkt am Vereinsgebäude 
 (Strecke je nach Witterung)
Donnerstag, Spiele-Abend, für alle die Lust am Spielen haben
12. Februar (Kartenspiele, Brettspiele u. a.) ab 19 Uhr 
 im Vereinsraum; 2 € für Nichtmitglieder
Mittwoch, Wanderstammtisch;
25. Februar Infos und neue Routenplanungen ab 19 Uhr 
 im Vereinsraum
Änderungen möglich !
Ab Frühjahr 2009 finden im Vereinsgebäude  Computer-
grundkurse  für Windows XP, - Windows Vista, - Word 
(2000, 2003, 2007) Excel (2000, 2003, 2007), - Bildbear-
beitung, - CD/DVD erstellen mit Nero
Umgang mit dem Internet (Suche, E-Mail u.a.) 
andere Sachbereiche auf Anfrage
statt. 
Ein PC wird gestellt - eigenes Notebook gerne möglich!
Planen Sie eine Familien- oder Firmenfeier und suchen ei-
nen ansprechenden Ort dafür? 
Wir empfehlen Ihnen gern unsere niveauvollen Veranstal-
tungsräume. Wir bieten Ihnen einen kleinen gemütlichen 
Bereich für bis zu 20 Personen sowie einen großen Saal für 
bis zu 60 Personen.  Moderne Technik, Bestuhlung, Tische 
und Geschirr sind vorhanden.
Schauen Sie sich doch einfach mal bei uns um! 
Nähere Informationen, Anregungen, Wünsche und Anmel-
dungen unter 037291/ 20323.
i.V.  Simone Berthold
Der Hohenfichtener Carnevalsclub e. V. 
gibt unmissverständlich bekannt!
Motto des 23. Hohenfichtener Faschings 2009:
„Rein in den Orient-Express,
Karneval bis zum Exzess.
Suleika, Abdul, auch Kamele,
bilden heut´ des Faschings Seele.
Auch Aladin, vom Öl der Scheich,
willkommen sind in unserm Reich.
Drum zum Basar jetzt alles rennt,
in Fichte tobt der Orient.“
Der Finanzminister des HCC ist auf Euer Geld scharf! Da-
rum solltet Ihr Eure bestellten Karten unaufgefordert zah-
len und umgehend abholen. Es können auch noch einige 
wenige Restkarten käuflich erworben werden.
→ Wann? – am 04.01.2009, ab 17.00 Uhr
→ Wo? – im Gasthof Hohenfichte
→ Bei wem? – beim Vorsitzenden
Kartenpreis: Lächerliche 10,00 € für mindestens zweiein-
halb Stunden Programm.
A c h t u n g! 
Nicht abgeholte Karten wandern in den freien Verkauf!
Termine:
→ 08.02.2009 – Seniorenfasching, Beginn 15.00 Uhr
→ 13.02.2009 – 1. Veranstaltung, Einlass ab 18.00 Uhr
→ 14.02.2009 – 2. Veranstaltung, Einlass ab 18.00 Uhr 
 (bereits ausverkauft)
→ 20.02.2009 – 3. Veranstaltung, Einlass ab 18.00 Uhr
→ 21.02.2009 – 4. Veranstaltung, Einlass ab 18.00 Uhr 
 (bereits ausverkauft)
Alle Veranstaltungen finden nach 20-jähriger Unterbre-
chung wieder auf dem Saal im Gasthof Hohenfichte statt.
Also bis dahin! – 3mal „Fichte Helau!“
Dietmar Kluge Carlo Zenker Jens Kluge
- Vorsitzender - - Präsident - - Finanzminister - 
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DRK BLUTSPENDEDIENST
Blutspenden beim DRK auch im neuen Jahr wichtig
Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich bei allen Blut-
spenderinnen und Blutspendern, die auch 2008 zu einer 
stabilen Versorgung von Kliniken und Arztpraxen in Sach-
sen beigetragen haben. Natürlich werden auch 2009 wieder 
regelmäßig Blutspenden benötigt.
Die nächste Gelegenheit besteht bei der Blutspendeak-
tion am Freitag, dem 02.01.09 zwischen 15.30 und 18.30 
Uhr in der Grundschule Leubsdorf, Hauptstraße 113.
Ein großes Problem stellen die unvermindert hohen Ab-
wanderungen, vor allem von Jugendlichen aus Sachsen dar. 
Täglich gehen beim DRK-Blutspendedienst Umzugsmel-
dungen von Blutspendern ein, die meisten mit einer neuen 
Adresse außerhalb von Sachsen. Diese Blutspender müssen 
immer wieder ersetzt werden. Deshalb werden dringend 
Neuspender gesucht.
Für alle Fragen rund um das Thema Blutspende gibt es eine 
kostenlose Servicenummer: 
(08 00) 1 19 49 11. Über diese Rufnummer erhalten Sie 
auch Informationen über weitere Blutspendeaktionen des 
Roten Kreuzes, ebenso wie über www.bluspende.de.
Zum Schmunzeln! – Kindermund
Meine fünfjährige Tochter war aufgeregt: Ein Fotograf 
sollte heute im Kindergarten Gruppenaufnahmen machen. 
Ich gab ihr eine Bürste mit: „Damit kannst du dich vorher 
noch mal schön machen“, sagte ich. Dann schärfte ich ihr 
ein, die Bürste ja nicht anderen Kindern zu leihen. Ich hatte 
Angst vor Läusen.
Gegen Mittag kam meine Tochter nach Hause. „Mama“, 
sagte sie stolz, „ich habe die Bürste nicht ausgeliehen. Ich 
habe ganz allein allen Kindern das Haar gebürstet.“
Wir wünschen Ihnen ein 
glückliches und gesundes neues Jahr 
und bedanken uns bei dieser Gelegenheit 
für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2008.
Manuela Morgenstern
Hauptvertretung der Allianz Beratung & Vertriebs-AG
Hauptstraße 29
09573 Leubsdorf
Tel. (03 72 91) 6 06 44
Gemütl. Dachgeschoss-Wohnung, 3 Zimmer, 
Küche, Bad, ca. 57 m², 
Alte Dorfstraße, ab sofort zu vermieten.
Kontakt: Maklerbüro A. Schmidt, Telefon 0371/772141
Ein gesundes, erfolgreiches und 
sportliches Jahr 2009 wünscht der Vorstand 
allen Mitgliedern, Sponsoren, Fans und 
Freunden des SV Grün-Weiß Leubsdorf.
All unseren Kunden, Geschäftspartnern und 
Bekannten möchten wir für das entgegengebrachte 
Vertrauen im vergangenen Jahr recht herzlich danken.
Wir würden uns sehr freuen, Sie auch in diesem 
Jahr mit unserem Angebot verwöhnen zu dürfen.
In diesem Sinne wünschen wir allen ein gesundes 
und erfolgreiches neues Jahr.
Ihr Partyservice Uhlig und Team
Wir wünschen allen unseren Kunden und Geschäftspart-
nern sowie Freunden und Bekannten  ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.
Gleichzeitig bedanken wir uns für das uns im Jahr 2008 
entgegengebrachte Vertrauen.
Auch im neuen Jahr steigen wir Ihnen 
wieder fachkundig und zuverlässig auf´s Dach!
Steffen Molch  Dachdeckermeister GmbH
Grünhainichener Straße 18 . 09573 Leubsdorf (OT Marbach)
Telefon: 037291/20409 . Fax: 037291/20440
Wir wünschen allen unseren 
Kunden, Freunden und 
Bekannten  ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr.
Gleichzeitig bedanken wir uns 
für das uns im Jahr 2008 
entgegengebrachte Vertrauen.
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Pietät ist keine
Frage des Geldes.
Tag und Nacht  Tel.: 037292/3920
Eine würdevolle Bestattung muß nicht teuer sein.
Eberhard Kunze     -    Redner für Trauerfeiern
Ob schlicht oder aufwendig - eine Bestattung soll 
immer feierlich sein. Wir beraten ausführlich und 
sprechen offen über Kosten.
Eberhard Kunze 
      & Frau Eva
Man sollte den Tod nicht verdrängen, 
lieber darüber sprechen, um im eintretenden Sterbefall 
nicht das Schicksal anderen zu überlassen.
BESTATTUNGSHAUS
Auerswald
Ansprechpartner:
Gärtnerei Hayn, 
Leubsdorf  2 08 33
TAG & NACHT
(03731)
23354
kostenlose Beratung
auf Wunsch bei
Ihnen zu Hause
Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten
und bearbeiten Ihre
Einkommensteuererklärung
Unsere Beratung findet im Rahmen einer Mitgliedschaft statt,
ausschließlich bei Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit,
Renten und Unterhaltsleistungen
Steuern sparen!
Beratungsstelle:
Eppendorf . Albertplatz . Tel./Fax (037293) 8 99 34„V
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Lohnsteuerhilfe
         für Arbeitnehmer e.V. . Lohnsteuerhilfeverein . Sitz Gladbeck
®
Die ganz besondere Geschenkidee!
Für alle Fälle wie Ostern, Geburtstag, 
Weihnachten, Frauen- o. Muttertag u.s.w.
Personalisierte Bücher
bei: Euro Marketing Gerstenberger
Tel.: 037291/60315  Fax: 67767
www.pegastar.com/j.gerstenberger
Achtung Neu: T-Shirt Druck
bei Einkünften ausschließlich aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten, 
Versorgungsbezügen und Unterhaltsleistungen, auch bei Vorliegen von 
selbstgenutztem Wohneigentum. Die Nebeneinnahmen aus Überschuss-
einkünften dürfen die Einnahmegrenze von insgesamt 9.000 bzw. 18.000 
Euro nicht übersteigen. Nur im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstelle
Wir sind Ihr Partner in 
Lohn- und Einkommen-
steuerfragen,
Beratungsstelle:
Heinrich-Heine-Str. 5, 09557 Flöha, Tel. (03726)6333
Ansprechp. Ilona Riedel BEI BEDARF HAuSBESucH!
Kostenloses Info-Tel.: 0800-1817616 . E-Mail: info@vlh.de . Internet: www.vlh.de
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hauptstraße 117  -  Leubsdorf  - Tel. 037291/69010
Textilwaren & Änderungsschneiderei 
Preisreduzierte 
Winterware 
im Monat Januar 2009.
Vertrieb & Service von Bauelementen
Fa. Henry Schiche e.K.
August-Bebel-Straße 44 . 09579 Grünhainichen
Tel. 037294/7282      Fax 037294/87558
Winterrabatte für Fenster, Türen,  ...
Ein gesundes neues Jahr wünscht
